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Alles hat seine Zeit

Eben wird neben der Stefanskirche ein ganzes Quartier 
abgerissen. Einerseits faszinierend, mit welcher Kraft Be-
ton zermalmt wird. Andererseits aber auch ein bisschen 
beängstigend. Was, wenn der Baggerführer plötzlich den 
Kopf verlieren und gegen unsere Büros fahren würde? Zu-
dem werden Räumlichkeiten vernichtet, in denen viele Le-
bensgeschichten geschrieben wurden. Alles Vergangen-
heit und nur noch Erinnerung. Erfreulicherweise ist das Ziel 
nicht der Abriss, sondern neuer Wohnraum. Andernorts 
geht’s leider nur um Zerstörung…   

Was so ein Abriss doch alles für Gedanken auslöst. Viel-
leicht hat der Dichter von Prediger 3, 1-8 ähnliches beob-
achtet: Alles hat seine Zeit: Geboren werden und sterben, 
… niederreissen und aufbauen … und zum Schluss sagt 
er sogar noch: Das Lieben hat seine Zeit und das Hassen, 
der Krieg und der Frieden.   

Der Dichter hat in der Zeit vor Jesus gelebt. Er wusste 
noch nichts von der ewigen, unverwüstlichen Liebe von 
Gott. Gottes Liebe ist zeitlos. Die Engel haben bei der Ge-
burt von Jesus den Hirten verkündet: Frieden auf Erden! 

Wenn wir die Liebe Gottes als Massstab für unser Handeln 
und unsere Entscheidungen nehmen, ist Frieden möglich 
– zumindest in unserem Umfeld, wo wir mitprägen können. 
So beten wir jeden Mittwoch im Mittagsgebet in der Ste-
fanskirche das Gebet von Franz von Assisi: Herr, mach 
mich zu einem Werkzeug deines Friedens, dass ich liebe, 
wo man sich hasst... Seit wir die Liebe Gottes kennen, hat 
Hassen meines Erachtens keine Zeit mehr in unserem Le-
ben.          

Der Bagger ist immer noch dran, Beton zu zermalmen – 
und ich hoffe, auch bald auf dem Gelände des Stefansvier-
tels! Auf dass neuer Lebensraum entsteht, in welchem 
nach dem Massstab von Gottes Liebe gelebt wird. Nicht, 
dass das in den alten Gebäuden nicht schon möglich 
wäre. Es wird ja schon lange danach gelebt. Und ich erle-
be eine Zeit, in der das Reich Gottes gebaut wird. Das 
neue Stefansviertel und der damit entstehende neue Le-
bensraum würden aber bessere Bedingungen dafür 
schaffen. Hoffen wir weiter, dass unser Bauprojekt ver-
wirklicht werden kann! 

Fredy Flückiger,

Sozialdiakon
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Was gibt es Gemütlicheres, als an einem lauen Sommer-
abend um ein Feuer zu sitzen, zu grillieren und das Leben 
zu feiern? Genau das erwartet dich am Freitagabend, 29. 
August 2025 im COFFEE&DEEDS. Der ökumenische Ver-
ein Gottwärts lädt dieses Jahr nicht zu einem mehrtägigen 
Event, sondern zu einem unkomplizierten, herzlichen 
Abend ein – direkt bei uns im Quartier. 

Statt Schlafsack und Mätteli braucht es diesmal nur offene 
Herzen und die Lust auf Begegnung mit Menschen aus 
verschiedenen kirchlichen Traditionen. Ab 18:00 Uhr treffen 
wir uns im COFFEE&DEEDS, wo wir gemeinsam essen, 
neue Leute kennenlernen und uns danach mit Musik und 
Gebet auf Gott ausrichten. 

„Gottwärts ist für mich eine bereichernde Erfahrung. Es 
schafft Raum für neue Begegnungen und Freundschaften 
mit jungen Christinnen und Christen aus unterschiedlichen 
Kirchen. Dabei entdecke ich Schätze aus anderen kirchli-
chen Traditionen, die mir bisher fremd waren, und lerne 

meine eigene reformierte Tradition neu kennen. Im Mittel-
punkt steht nicht das Trennende, sondern das gemeinsa-
me „Gottwärts gehen“ – im Gebet, im Singen und in der 
Gemeinschaft mit Gott und anderen. In diesem Jahr freue 
ich mich ganz besonders auf Gottwärts, weil es direkt hier 
im Quartier Hirzenbach stattfindet.“ – Debi Andrist 

Du bist eingeladen, wenn du zwischen 16 und 35 Jahre alt 
bist, reformiert, katholisch, freikirchlich oder einfach neu-
gierig. Wer Lust auf Gemeinschaft mit Gott und Menschen 
hat, ist herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf dich – komm vorbei, geniesse den Som-
merabend und geh mit uns ein Stück gottwärts!

Freitag, 29. August 2025, ab 18:00 Uhr im COFFEE & DEEDS

Anmeldung unter www.gottwärts.ch/anmelden
Für das Gottwärts 2025-OK,
David Beynon

Begegnung wagen
Das ökumenische Event „Gottwärts“ in Hirzenbach

Quelle: David Beynon
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Öffnungszeiten während der Schulferien Sommergri l l

An den Donnerstagabenden während der Schulferien feiern wir die 
Grillsaison! Freue dich auf eine Auswahl an Spiessli, Steaks, 

Würsten und Grillkäse. Dazu gibt’s ein Buffet mit hausgemachten 
Salaten. So geniessen wir gemeinsam die langen

Sommerabende auf unserer Terrasse.
Der Grill ist an zwischen 18:00 und 21:00 Uhr. Komm vorbei!

bis 15. August
Dienstag – Sonntag: 13:30 – 18:00 Uhr

Während der ganzen Sommerferien
Donnerstags bis 22:00 Uhr geöffnet

Montags Ruhetag

Der in Äthiopien geborene Musiker fühlt eine tiefe Sehnsucht, musikalisch 
seine Wurzeln zu finden. Deshalb reiste er für ein halbes Jahr in sein Heimat-
land und setzte sich intensiv mit der lokalen Musikszene auseinander. Nun 
sind wir gespannt zu hören, wie er diese Eindrücke und Begegnungen in 
Songs verwandelt hat! Was wir bereits wissen: Elijas Begeisterung für Musik 
fliesst durch seinen ganzen Körper und überträgt sich auf das Publikum. 
Sein abwechslungsreicher Stil lässt sich als Mischung aus James Blake, 
Coldplay und Bruno Mars beschreiben.

Ein Konzert, das du nicht verpassen solltest: Donnerstag 28. August.
Ab 18 Uhr gibt’s Burger, Konzertbeginn ist 19:30 Uhr.
Anna Mathis, Leitungsteam

Viel  Grund zum Feiern im COFFEE&DEEDS

In den letzten Wochen gabs viel Grund zum Feiern! Das COFFEE&DEEDS 
wurde 10-jährig und gemeinsam genossen wir ein wundervolles sonniges 
Sommerfest! Heitere Konzerte, verschiedenste Menschen von nah und fern, 
feines Essen, Glacé und vieles mehr, umgeben von der freudigen Feststim-
mung und herzlichen Gemeinschaft. Scanne den QR Code, für noch mehr 
Impressionen vom Fest. 

Mit Stefan und Meret feierten wir Hochzeit. Als COFFEE&DEEDS durften wir 
einen reichhaltigen Apéro kreieren und die Festgemeinschaft verwöhnen. 
Willst auch du dein Fest mit uns feiern? Gerne gestalten wir mit dir deinen 
Geburtstag, Firmenanlass, deine Hochzeit, etc.
Kontaktiere uns über info@coffee-deeds.ch.

Konzert mit El i ja Tamou

Quelle: Myung-Hwan Kim
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„Es braucht ein ganzes Dorf…“ 

„Wir sind viele, aber ein Leib. Jeder ist auf den anderen angewiesen“ (nach 
1. Korinther 12). 

Wir Menschen sind nicht dafür gemacht, alleine durchs Leben zu gehen. 
Gerade dann nicht, wenn das Leben schwer wird, wenn Sorgen überhand-
nehmen, wenn das Gefühl von Ohnmacht nicht mehr weggeht.  

Kennst du Menschen in deiner Nachbarschaft und in deinem Umfeld, die 
viele Sorgen, mit vielem zu kämpfen und vielleicht keine unterstützendeFa-
milie vor Ort haben?

Allein kämpfen muss niemand!
Im COFFEE&DEEDS glauben wir daran, dass Unterstützung mehr ist als ein 
kurzes Gespräch oder ein wohlmeinender Rat. Wir sind ein Netzwerk von 
Menschen, die hinschauen, begleiten, dranbleiben — auch über längere 
Zeit. Ob bei familiären Herausforderungen, Problemen mit Behörden, ge-
sundheitlichen Sorgen oder rechtlichen Fragen: Wir kennen Anlaufstellen, 
vermitteln an Ärztinnen, Anwälte oder Sozialberatungen. Und wenn es wich-

tig ist, besuchen wir die Leute zu Hause, begleiten auf Ämter und „überset-
zen“ ihr Anliegen und erklären, wie KESB/Sozialamt/Beistand funktioniert 
und machen uns stark für die Freiheit der Menschen.  

Auch ich persönlich bin unglaublich dankbar dafür, wie sich das Netzwerk 
des COFFEE&DEEDS entwickelt hat. Auch ich habe Sorgen und Nöte und 
erfahre Unterstützung, Heilung, Wurzeln und Flügel in dieser Gemeinschaft.

Vernetze dich mit uns. Melde dich, wenn du selbst Unterstützung brauchst 
oder jemanden kennst, der nicht mehr weiter weiss. Durch unser Netzwerk, 
durch Frauengespräche von Rahel Erb in der Villa YOYO und Fachbegleitun-
gen von Raffaela Turchi decken wir schon viel ab, um eine „COFFEEFamily“ 
zu sein. Nach den Sommerferien haben wir wieder Kapazitäten für neue 
Begleitungen. Zusammen sind wir stärker — so wie Gott es sich gedacht 
hat! 

COFFEE&DEEDS — Für ein starkes Miteinander in unserem Quartier.
Raffaela Turchi, Leitung DEEDS

Quelle: Myung-Hwan Kim
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Gottesdienste im August

In der Sommerzeit werden wir nach vielen Gottesdiensten eingeladen, zum 
Mittagessen zu bleiben und mit dem Beitrag dazu, ein wertvolles Projekt mit 
zu unterstützen.  

Am 17. August, also dem letzten Sonntag der Sommerferien, laden wir zu 
einem bunten Gottesdienst zum Schuljahresbeginn ein, der alle Generatio-
nen in den Herbst hineinnimmt: Wir freuen uns auf den Segen, den Gott uns 
besonders für Neuanfänge zusprechen will und der nicht nur Kindern und 
Jugendlichen gilt, sondern auch Erwachsenen. Gleichzeitig bekommen wir 
einen kleinen Einblick in die dann zurückliegende Kinderferienwoche. 
Ihr Pfr. Franco Sorbara-Frech

Aufblühen durch Begegnung

Unsere Welt ist durch technische Errungenschaften einerseits so 
klein geworden, dass wir sie gut bereisen und auf jedem Smart-
phone gewissermassen jederzeit abrufen können: Nachrichten 
aus entfernten Gegenden erreichen uns in kürzester Zeit. Wir 
spüren die Buntheit und Vielfalt der Welt und haben gelernt glo-
bal zu denken. Paradoxerweise scheint die Welt auf unser emo-
tionaler Ebene immer mehr zu wachsen, denn immer mehr Gren-
zen und Abgrenzungen werden (wieder) aufgebaut. Andere 
Meinungen überfordern zunehmend. Für viele hat der Rückzug 
zu Gleichgesinnten begonnen. In diese Beobachtung kann unser 
Jahresthema heilsam hineinsprechen: Es will uns die alte Bot-
schaft nahebringen, dass derjenige, der uns in der Bibel als 
Schöpfer und Retter vorgestellt wird, uns begegnen will. Er, der 
in Jesus auf eine gewisse Art, in seinem Sein und seinem Wün-
schen erfassbar worden ist, will uns zuerst begegnen und uns für 
die Begegnung mit uns selbst und mit anderen Menschen öff-
nen. Denn so sind wir erdacht, und nur so können wir wahrhaft 
aufblühen – indem wir die Erde als Begegnungsort wahrnehmen 
und uns als Begegnungswesen erkennen. 

Als Kirchgemeinde ist uns die Aufgabe gegeben, ebenfalls Be-
gegnungen zu fördern, und wir wollen uns dieses Jahr fragen, wo 
und wie wir diese Aufgabe noch besser anpacken können. 
Ihr Pfr. Franco Sorbara-Frech

In den Sommerferien laden wir wieder zu unseren Som-
merpicknicks ein, wie wir unsere Sommer-Sonntags-Mit-
tagessen nennen.

Weitere Infos online und in der letzten 
Ausgabe des Stefanskirche aktuell.

Wir freuen uns auf das gemeinsame Ge-
niessen mit dir!

Sommerpicknicks

Quelle: Deby Bölsterli
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Der neue Pumptrack Hirzenbach auf der Sportanlage Heerenschürli ist fast 
fertig! Es fehlen noch die Markierungen und die Infotafel. Die Jungs von Ve-
losolutions haben während fünf Wochen den Track mit Kies modelliert und 
danach in einer Woche bei über 30 Grad Hitze 250‘000 Tonnen Asphalt 
verbaut! Ein unglaublicher Einsatz! Als Dank brachten wir den fleissigen und 
schwitzenden Arbeitern täglich kalte Getränke und Glacé vorbei.

Am Samstag, 16. August, wird der Pumptrack mit einem Fest für Gross und 
Klein offiziell eröffnet. Von 13:00 bis 16:00 Uhr gibt’s Drinks, Fun-Food, 
Showfahrer, Live-Musik und natürlich jede Menge Gelegenheit, den Track 
selber auszuprobieren. Ob mit Bike, Scooter oder Rollbrett – du bist herzlich 
eingeladen, mitzumachen oder einfach nur zuzuschauen und zu feiern! Ein 
neues Stück Begegnungsort ist entstanden – wir freuen uns auf viele be-
wegte Momente! 
Für den Verein Pumptrack Hirzenbach, Beni Bucher, Ermöglicher

Eröffnungsfeier Pumptrack Hirzenbach – stoss mit uns an!

Quartiergemeinde mit Ausstrahlung
7

Quelle: Beni Bucher
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Verstärkung für das Team gefunden

Quelle: Sabina Schmucki

Es dauerte fast drei Jahre, bis wir eine neue Kirchenmusikerin anstellen 
konnten. Wohingegen wir eine Sozialdiakonin fanden, bevor wir die Suche 
offiziell gestartet hatten.

Kirchenmusikerin
Nachdem wir im Januar die Stelle nochmals ausgeschrieben hatten, erhiel-
ten wir eine gute Anzahl Bewerbungen. Wir luden drei Leute zu einem Ge-
spräch ein. Zwei davon kamen in eine weitere Runde, in der sie uns drei 
verschiedene Stücke in verschiedenen Szenarien vorzuspielen hatten. 

Überzeugt hat uns Sabina Schmuki. Sie spielte nicht nur gekonnt vor, son-
dern gab uns Anteil, warum und wie sie das jeweilige Stück arrangiert und 
vorgetragen hatte.

Sie ist einerseits eine sehr erfahren Kirchenmusikerin – das zeigte sich in der 
Art, wie sie die Stücke anleitete. Andererseits verfügt sie über ein sehr brei-
tes Repertoire an verschiedenen Musik-Stilen. Und sie spielt verschiedenste 
Instrumente. Gefreut hat uns auch, dass sie von ihrem Hintergrund her gut 
in die Hirzenbacher-Kultur passt. 

Sabina Schmuki wird im August ihre musikalische Tätigkeit bei uns aufneh-
men. Wir sind dankbar, dass das so zeitnah möglich ist, und wir freuen uns 
auf ihr Wirken.

Sozialdiakonin
Gegen Ende April erhielten wir eine Blindbewerbung von Märiän (Marianne) 
Burri. Als Hirzenbacherin hatte sie natürlich mitbekommen, dass Marcel 
Grob uns verlässt.

Märiän hat in ihrem Leben bereits verschiedenste Dinge gemacht. Unter an-
derem war sie auch als Sozialdiakonin in Pfäffikon angestellt. Sie verantwor-
tete dort die Jugendarbeit und den Bereich „Kinder & Familie“.

Wir sind mit ihr übereingekommen, dass sie sich mit uns auf den Weg 
macht. Wir wollen zusammen herausfinden, wie wir uns in der Sozialdiako-
nie neu aufstellen können. So wird sie eine unterstützende Rolle im kidsCon-
nect spielen, jetzige Gefässe auf ihr evangelistisches Potenzial abklopfen, 
den Gemeindespiegel überarbeiten und gleichzeitig Entwicklungsmöglich-
keiten von Gefässen eruieren. Ebenfalls wird sie helfen, das churchLAB neu 
zu positionieren – und anderes mehr.

Die Kirchenpflege gibt Märiän bewusst ein weites Feld, das sie beackern 
und pflegen kann. Durch ihre Arbeit soll sie klärend und weiterentwickelnd 
wirken. Sie wird Anfang September bei uns beginnen. Darauf freuen wir uns! 

Danke herzlich für eure Gebete, die nun zu diesen Anstellungen geführt ha-
ben. Wir bitten euch diese Übergänge auch weiterhin im Gebet zu begleiten.   

Mit dankbaren Grüssen
für die Kirchenpflege
Thomas Bucher 

Ab August 2025 bin ich als „Kreativ-Person Kirchenmusik“ Teil Ihrer Kirchge-
meinde. Mein Name ist Sabina Schmuki. Ich bin Kirchenmusikerin mit über 
zehn Jahren Erfahrung. Ausgebildet bin ich in populärer Kirchenmusik und 
als Kantorin und Komponistin. Musik ist meine grosse Leidenschaft: Pop, 
Jazz, Funk, Latin, Folk, Ländler, World, Elektronik oder Klassik, gerne auch 
mit verschiedenen Instrumenten. Ebenso liegt mir Gesang am Herzen und 
auf meinen Lippen.

Ich bin verheiratet, Mutter von vier erwachsenen Kindern und lebe seit 2009 
in Weesen am Walensee. Den Grossraum Zürich kenne ich als früheren 
Wohnort.

Ich freue mich auf viele neue Begegnungen und kreative musikalische Mo-
mente mit Ihnen! 
Sabina Schmuki, Kirchenmusikerin

Ich freue mich auf Sie



Mittagstisch

KidsConnect

Ausflug zum „Älpl i“
bei Krinau (Toggenburg)

Am Dienstag, 19. August 12.00 geht’s wieder los! Nach der 
Sommerpause ist wieder jeden Dienstag Mittagstisch in der 
Stefanskirche: Ein herrliches 4-Gang-Menu in fröhlicher 
Tischgemeinschaft. Dazwischen gibt es einen Impuls, damit 
auch die Seele etwas Futter bekommt. Neue Gäste sind 
herzlich willkommen! Bitte melden Sie sich an bei
Fredy Flückiger

Am Sonntag, 31. August feiern wir im Gottesdienst die Sta-
bübergabe im Kindergottesdienst KidsConnect. Nach vie-
len Jahren übergibt Jeannine Gubser die Hauptleitung an 
Sévérine Jüngling. Wir sind sehr dankbar für die lange Zeit, 
in der Jeannine sehr treu und professionell im Rahmen von 
Freiwilligenarbeit die Hauptleitung wahrgenommen hat. Und 
wir freuen uns, dass es mit Sévérine eine so gute Nachfol-
gelösung gibt. Sehr gerne werden wir die beiden Frauen im 
Gottesdienst segnen.

Am 11. September verbringen wir einen richtigen Alptag: Ein 
feines Älpler-Mittagessen mit Alphornklängen. Wer möchte, 
kann einen kleinen Spaziergang machen oder einfach die 
Aussicht auf die Churfirsten und den Alpstein geniessen. 
Vorteilhaft ist es, diesen Ausflug bei gutem Wetter zu ma-
chen. Deshalb haben wir ein Verschiebedatum: 18. Septem-
ber. Wer an einem Datum verhindert ist, kann sich für den 
Ausflug nicht anmelden. Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich.
Fredy Flückiger

Quelle: Reto Schlatter
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Gottes Famil ie wächst – 11. Fest der Kirchen Hirzenbach

Am 22. Juni 2025 fand zum elften Mal das Fest der Kirchen in Hirzenbach 
statt – ein farbenfrohes und inspirierendes Zusammenkommen von über 
250 Menschen aus unterschiedlichsten Kulturen, Sprachgruppen und kirch-
lichen Hintergründen. Unter dem Motto „Gottes Familie wächst / God’s fami-
ly is growing / La famiglia di Dio in continua crescita“ wurde spürbar: Hier 
lebt christliche Gemeinschaft im Quartier. 

Was 2013 als Experiment benachbarter Kirchgemeinden begann, hat sich 
zu einer gelebten Tradition und einem Zeichen lebendiger Ökumene entwi-
ckelt. Dieses Jahr feierten wir gemeinsam mit der Missione Evangelica Itali-
ana (MEI), der Resurrection Church, der Calvary Family Church, TCF Interna-
tional/Rehoboth und der reformierten Kirchgemeinde Hirzenbach. 

Den Auftakt bildete ein mehrsprachiger Gottesdienst in der Stefanskirche. 
Bibeltexte wurden in verschiedenen Sprachen gelesen, gesungen und ge-
betet wurde in Tigrinja, Tamil, Italienisch, Englisch, Mundart und Hoch-
deutsch – ein kraftvolles Zeugnis der Einheit in Vielfalt. Besonders bewe-
gend: Das gemeinsame Beten des „Unser Vater im Himmel“, das trotz 
sprachlicher Unterschiede alle miteinander verband. 

Während die Erwachsenen feierten, wurden die Kinder liebevoll und kreativ 
betreut – mit altersgerechten Impulsen, Spielen und viel Raum für Lebens-
freude. Auch sie erlebten das Fest auf ihre Weise: laut, fröhlich und lebendig. 

Am Mittag verwandelte sich der Kirchenhof in ein buntes, duftendes Buffet 
mit Speisen aus aller Welt. Die vielfältige Teilete spiegelte die kulturelle und 
kulinarische Vielfalt der Festgemeinde wider. Dabei ging es um mehr als nur 
Essen: Es wurde geteilt, gelacht, gedient und aufgeräumt – miteinander und 
füreinander. 

Ein Besucher brachte die Stimmung auf den Punkt: 
 „Mich hat bewegt, wie die Verbundenheit in Jesus Christus spürbar war – in 
der Schriftlesung, im gemeinsamen Singen (oder Zuhören), im Gebet und 
auch beim anschliessenden Teilen und Aufräumen.“ 

Trotz sommerlicher Hitze war das Fest geprägt von Offenheit, Freude und 
einer tiefen geistlichen Verbundenheit. Wir haben erlebt, wie Gottes Familie 
wächst – nicht nur zahlenmässig, sondern auch im gegenseitigen Verständ-
nis, im Glauben und in der Gemeinschaft. Immer mehr vernetzen wir uns 
auch über das Fest hinaus – ein Zeichen lebendiger Beziehungen und eines 
gemeinsamen Weges. 

Herzlichen Dank an alle, die mitgeplant, mitgetragen und mitgefeiert haben! 
 Und schon jetzt laden wir ein zum nächsten Kapitel dieser bewegenden 
Geschichte der Einheit und Vielfalt – beim 12. Fest der Kirchen. 
Pfr. Franco Sorbara-Frech
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Sommer–Kinderwoche

Auch dieses Jahr findet wieder unsere beliebte Kinderfe-
rienwoche (KiWo) statt – vom 11. bis 15. August, jeweils 
nachmittags von 13:30 bis 17:30 Uhr an der Altwiesenst-
rasse 170, Zürich. 

Kinder ab dem 2. Kindergarten bis zur 6. Klasse sind 
herzlich eingeladen, teilzunehmen – kostenlos und ohne 
Anmeldung. 

Wir freuen uns, mit vielen Kindern aus dem Quartier eine 
erlebnisreiche Woche voller Freude, Gemeinschaft und 
Spass zu verbringen!

Mehr Infos online und in der letzten Ausgabe 
des Stefanskirche aktuell.
Dein KiWo-Team

Quelle: Jabesh Baskaran 



Gottesdienste

Gewöhnlich feiern wir Genera-
tionengottesdienste mit Orgel 
und Band, begleitet von 
Kinderhüte (ab 9:45) und 
kidsCONNECT. Andere 
Gottesdienstformen sind 
bezeichnet. Kurzfristige 
Änderungen sind auf der 
Website zu finden.

Sonntag, 3. August 
10:00h Gottesdienst 
Pfrn. Dagmar Rohrbach 
Kollekte: Sri Lanka 
SegensZeit 
Kinderhüte 
Sommerpicknick (S. 5) 
 

Sonntag, 10. August 
10:00h Gottesdienst 
Pfr. Ueli Schwendener 
Kollekte: Kindergarten 
Brasilien 
SegensZeit 
Kinderhüte 
Sommerpicknick (S. 5) 
 

Sonntag, 17. August 
10:00h Familien-Gottesdienst 
zum Schuljahresbeginn 
Pfr. Franco Sorbara u.a. 
Thema: Begegnung wagen 
– mit Gottes Treue (Römer 
9,1-8.14-16) 
Kollekte: CEVI 
SegensZeit 
Kinderhüte 
Sommerpicknick (S. 5) 
 

Sonntag, 24. August 
10:00h Gottesdienst 
Pfr. Hwan Kim 
Kollekte: Christliche Schule 
Dübendorf 
SegensZeit 
Kinderhüte 
kidsCONNECT 
Aprés-Chile 
 

Sonntag, 31. August 
10:00h Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfr. Franco Sorbara 
Thema: Begegnung wagen – 
mit Privileg und Verantwor-
tung (1. Mose 1,26-28) 
Kollekte: Houses of Grace 
Kinderhüte 
kidsCONNECT 
Kirchenkaffee / Pastaplausch

Sonntag, 7. September 
11:00h Ökumenischer 
Gottesdienst 
Kirchgemeindehaus Schwa-
mendingen, Stettbachstrasse 
58 (kein Gottesdienst in der 
Stefanskirche) 
Thema: Herzenssachen 
Kollekte: Stiftung Altried 
Musik: Harmonie Schwamen-
dingen

Kinder und Jugendliche

TimeOut
Sonntag, 24. August, 19:00
Stefanskirche, Abendgottes-
dienst mit Band, spannender 
Input, gemütliches Zusam-
mensein danach

Villa YoYo Hirzenbach
Jeden Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag, 14:00–17:30, 
Ecke Altwiesen-Luchswiesen-
strasse, ausser Schulferien
Für Kinder ab dem Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse

Eltern-Kind-Singen
Mittwochs (ausser Schulferi-
en), 9:00–9:40 / 9:45–10.25 / 
10:30–11:10, COFFEE&DEEDS
Esther Weber,
esther.weber@stefanskirche.ch

Kinderferienwoche
11.–15. August, jeweils 13:30–
17:30 (S.11)

Spiritualität

Gebet vor dem Gottesdienst
Sonn- und Feiertage, 9:30–
9:45 im Jokerzimmer

Morgengebet
Jeweils Donnerstag, 7:00–
7:20 in der Stefanskirche

Training Hörendes Gebet
Donnerstag, 2. September, 
19:15, Untizimmer

Im COFFEE&DEEDS

COFFEE&DEEDS Bar
Donnerstags bis 22.00

Events
Sommergrill: Do 31.7. / 7.8., / 
14.8. jeweils ab 18:00 (S.7)
Do 29.8. ab 19:30, Konzert 
Elija Tamou (S.4)

Deutsch Konversation
Donnerstags, 14:00–15:30

Englisch Konversation
Donnerstags, 9:30–10.30

Discovery Bible Study
Jeden 2. Freitag,
14:00–15:30

Fitness & Pilates
Freitags, zwei Gruppen,
Anmeldung bei Gaby Vergés
076 385 48 11, gaby@verges.org

Schach mit Raffaello
Jeden 2. Donnerstag,
14:00–15:30

Für Frauen

Interkulturelle Frauengespräche
Dienstag 1., 3., 8., 10., Juli, 
9:00–11:00 in der Villa YoYo

Senioren

Seniorenturnen
Dienstags (ausser Schulferien),
9:30-10.30, COFFEE&DEEDS
Maja Gubbi, 044 321 52 14

Für Alle

Näh-, Strick- & Bastelgruppe
Dienstags (ausser Schulferi-
en), 14:00–1700 im Foyer der 
Stefanskirche

Mittagstisch
Dienstags (ausser Schulferien)
12:00–13:30, Saal

Eröffnung 
Pumptrack Hirzenbach

Samstag, 16. August, 13:00–
16.00 auf der Sportanlage 
Heerenschürli (S.7)

Mitten im Leben
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Reformierte Kirche Hirzenbach
Altwiesenstrasse 170
8051 Zürich

Sekretariat
044 322 26 49
sekretariat@stefanskirche.ch
Mi & Do 9.00 – 12.00
www.stefanskirche.ch
www.stefansviertel.ch

Kontakte
stefanskirche.ch/angestellten-team

Franco Sorbara-Frech, Pfarrer
044 321 24 22, 079 707 29 02
franco.sorbara@stefanskirche.ch

Thomas Bucher, Präsident der 
Kirchenpflege
044 322 85 07
thomas.bucher@stefanskirche.ch

Fredy Flückiger, Diakon
079 791 05 07, 044 322 45 04
fredy.flueckiger@stefanskirche.ch

Benjamin Bucher, Ermöglicher
079 811 74 75
benjamin.bucher@stefanskirche.ch

Stefan Girsberger, Fundraising 
Stefansviertel, 077 225 75 99
stefan.girsberger@stefanskirche.ch

Roger Föhn, Sigrist
044 322 50 06, 079 398 78 92
roger.foehn@stefanskirche.ch

Villa YoYo Hirzenbach
Gegenüber der Stefanskirche 
Rahel Erb, Betriebsleitung
info@villayoyozh.ch
078 421 44 74

COFFEE&DEEDS
Leitungsteam, COFFEE
Raffaela Turchi-Gazzola, DEEDS
www.coffee-deeds.ch
info@coffee-deeds.ch
043 539 57 11

Jedes Ereignis, alles auf der Welt hat seine Zeit.
Mehr dazu in der Bibel, Prediger 3,1


